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Mein 
Arbeits-
und 
Haltungs-
rahmen

• Ziel ist die fachlich-professionelle Arbeit, Themen gleichzeitig etwas 
persönliches und privates

• Gemeinsame Verantwortung für den Raum

• Unterschiedliche Wissenstände und Zugänge zum Thema- die einen 
vlt. auf einer theoretisch-akademischen Ebene, andere als sehr 
präsente Lebensrealität. Die einen haben viel Wissen, andere fangen 
erst an sich zu damit auseinanderzusetzen

• Normativitäten und Dominanzen im Raum bewusst haben und 
immer so sprechen, das andere anwesend sind

• Selbstbestimmt entscheiden, inwiefern 
Diskriminierungserfahrungen geteilt werden. Nicht alle Fragen 
müssen beantwortet werden

• Prozess- und Erfahrungsorientierung 

• Strukturelle Parteilichkeit, individuelle Allparteilichkeit

• Feedback und Kritik ist erwünscht!

Als Gruppe/ Verein/Projekt diskriminierungssensibles Leitbild/  
Teilnahmebedingungen/ Feedbackmöglichkeiten etc. entwickeln 
und kommunizieren. Ihr seid Vorbild und ihr setzt den Rahmen



Input



Diskriminierung

Diskriminierung ist jede Form der ungerechtfertigten Benachteiligung 
oder Ungleichbehandlung von einzelnen Personen oder Gruppen 

• Unter Heranziehung von bestehenden oder zugeschriebener 
Merkmale und/oder Unterschiede 

wie z.B. Alter, Be_hinderung, Geschlecht, Sprache, 
Hautfarbe..

• auf Basis gesellschaftlicher Machtverhältnisse



Diskriminier
ungsformen-
und 
Verhältnisse

- Rassismus
- Antisemitismus
- Sexismus
- Queerfeindlichkeit
- Trans*feindlichkeit
- Ableismus
- Adultismus
- Ageismus
- Klassismus
- Lookismus
- Body Shaming
- …

Mehrfachdiskriminierung und 
intersektionale Verschränkungen mitdenken



Diskriminierungs-
modell Anti-Bias 

Ansatz

Vgl. Schmidt 2009: 82



Ebenen von diskriminierenden Ein- und Ausschlüssen

gesellschaftliche 
Ebene

institutionelle 
Ebene

individuelle 
Ebene

Gesellschaftliche Ebene: 
Geteilte, historisch 
gewachsene  Normen, Werte, 
Bilder etc. 

Institutionelle Ebene:
Regeln, Gesetze , 
Organisationsstrukturen, -
Prozesse und - Kulturen

Individuelle Ebene:
Denkmuster, Bilder, 
Sozialisationen, Vorannahmen 
und dadurch geprägte 
Handlungen



Macht- und Diskriminierungsverhältnisse

• Besitzen eine subjektive und gesellschaftliche Funktionalität 
• Positionieren Menschen, Verteilen Ressourcen und Zugänge
• Diskriminierung funktioniert nur entlang ungleicher 

Machtverhältnisse

Alle verhalten sich ihnen gegenüber: Nutzen, Ignorieren, 
Anpassen, Veränderung, Widerstand etc.



Transfeindlicher 
Vorfall

• Gesellschaftlich-
Strukturell 

• Institutionell 
• Individuell 

Cisnormativität

Antizipierte Cisnormativität
und/oder Transfeindlichkeit

Grobe 
Transfeindlichkeit

Lehrmaterial

Exotisierung

Entindividualisierung

Abwehrmechanismen

Tabuisierung

Repräsentation

Machtverhältnisse am Beispiel Trans*feindlichkeit

Relativierung

Kriminalisierung



Verbündetenschaft als Konzept
Konzept aus der Arbeit zu Rassismus und weißer Vorherrschaft

für Menschen Verbündete*r zu sein, die von struktureller Diskriminierung betroffen sind, 
beinhaltet:

• Diskriminierungsverständnis
• Bewusstsein für eigene Positionierungen und Gruppenzugehörigkeiten
• Reflexion eigener Privilegien

(vgl. Czollek/ Perko/ Kazner/ Czollek 2019)

René Rain Hornstein differenziert 3 Handlungsebenen der verbündeten Praxis:

• individuelle Lern- Umlern- und Verlernprozesse/ “Arbeit an sich selbst”
• “Arbeit an und mit anderen privilegierten Individuen, Gruppen und Institutionen”
• “Umgang mit und Unterstützung von diskriminierten Individuen und Gruppen” (Hornstein 

2017)



Ebenen von Diskriminierungssensibilität

• Intraphysische Reflexion als Fachkraft/ Gruppenleitung etc.
• Ebene der Teilnehmer*innen/ Nutzer*innen/Klient*innen
• Gruppendynamik
• Teamentwicklung/Kollegium
• Curricula/ Lehr- und Lerninhalte
• Projekt- und Angebotsstruktur
• Prozesse, Strukturen, Organisation
• Interne und externe Kommunikation



1. Phase: Die eigene Arbeit/ das eigene Engagement unter 
diskriminierungssensibler und machtkritischer Brille? 

Welche Machtverhältnisse (situativ und gesellschaftlich) 
sind potentiell wirkmächtig und führen zu Ein- und 
Ausschlüssen? 

2.  Phase: Welche Handlungsräume, Ideen und Schritte für eine 
Veränderung und (Weiter-) Entwicklung dieser gibt es?
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